
Elbing�c<he
von Staats - und

Jm Verlage:der Hartmaun�chenBuchhandlung,

Elbing, Donner�tagden 18ten Mai

j ant #*: Véxlin,dén 11. Mi, 7
i

Bei der am 3: 5. 6. 8 Und 6, d. Mts. ge�d
Ziehungder 78�tenKönigl.Kleinen Lorterie fiel der

Hauptgewinn von 10000 Thlr. auf No, 239332 bei
Pari�ienin Reichènbach; die näch�ifolgenden2 Haupts

gewinne zu 2500-Zhlr. fielen auf No. 23407 u. 35326
in Berlin bei Richter und nach Halle bei Lehmann;

3 Gewinne zu 1500Thlr, auf No. 3198, 22970 und

41658; 4 Gewinne zu 1200 Thlr. auf No. 1153, 12456,
30607 Und41753; ‘5 Gewinne zu 1000 Thlr. auf No.
2130, 12929, 25498, 33951 ünd 40918; 10 Gewinne
zu 500 Vhir. auf No. 8855, 14114, 15631,-23145,
24278, 24908, 28220, 34131, 35716und 37346; 25
Gewinne zu 150 Thlr. auf No. 1723, 2941, 5768,
6753, 8474, 8771,8868. 10908, 13316,13490, 13390,
15702, 17897, 21247,22008,24591, 25854, 27642,|
29442, 31952, 33232; 33682, 47186, 38826 u. 415283
200 Geipinnezu 100/Dblr.-auf Ns. 327, 350, 392,
636, 823, 1332, 1379, 1495, 1518, 1544, 1889, 1922,
1977, 2080, 2b90, 2163, 2189, 2190, 3159, ‘3188,
3203, 3449, 4088, 4367, 431% 4484, 4835, 4931,
49890, 5173, 5429; 5888 6007, 6016, 6084, 6150,
0914, 7488, 7567, ‘8011, 8411, ‘8595,8736, 9133
9627,9892, 10124, 10203/ 10230, 10505,“ 10693,
10701, 10800, 11072, 11334, 11540, 11655, 11717,
11815,11844, 12034, 12304, 12392, 12877, 13212,
13255- 13598, 13658, 13773, 14060, 14289, 14386,
14044, 14654, 14973, 14988, 15364/15378. 15659,
15672, 15915,
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2 18829, A 891 7;

15972, 160827 16295, 16359; 16453, :
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Deitung

/ gelehrtenSachen,
ZSECZENLDTS

(Kidacteur:3. 2.Hartmann.)di

1826.
16492, 16533, 16590,16899,17187,17249,
11427. 11660,17939. 18033,18042, 19704,

100

29,

18917,
19044, 19100, 19188, 19298, 19809,

19985, 20013, 20691,20861, 21981, 2201 2, 22097,22164, 22264,22362, 22370, 22595 ‘2852/23044,
23735, 23907, 24221, 24301, 24479, 24508;24578,
24940, 25186, 25576,25716,26090,26385, 26545,
26655, 26943, 27808, 27982, 28073,28251, 28571,
23621, 28791, 28928, 29024, 29067, 29150, 29323,
29611, 29885,30174, 30242, 30392,30513, 30866,
31316, ‘31658,31770, 31930, 31994, 32400, 32713,
33062, 33144, 33244,33290, 33442, 33636, 33659,
33725, 33891, 34077, 34592, 35111, 35230, 35375,
35794, 35884, 30260, 36282, 36398,30867, 36881,
37382, 37979, 38354, 38399, 38675, 38687, 38845,
39113, 39238, 39717, 39820, 40609, 40634,.41424,
A442 UNd AGO TU A Tlie GO a9

“Der unterm 20. Octber 1324 zur 65�enkleinén
Lotterie bekannt gemachte Plan, be�tehendaus 42000
Loo�enzu 3 Thlr. Ein�aß,und 96c6: Gewinnen i�t-
auch zur näch�tfolgenden76�kenLottexiebeibebalten,
deren Ziebung den‘ 17. Jun. dF, ihren Anfang
nimmt.

'

Betlin,dén 1x0, Mai *1820-"ivekti;

_“Kdnigl,Preuß. General-Lot rr In
<L 2 RdAigs8berg,den/13- DL a ‘

In der er�kengrößernHälfteHEMEwar. die

Witterung ‘naß,kalt und nohE AbYN , in dex

zweitenHälfte zwar etwaswärineraber toes
und feucht: Der höch�teStand des Thermometer

16467,
17330,



war + 159, den 25., der niedrig�teStaud den 21,
Morgens — 22. —-Ge�undheitszu�kand:Es haben

leute veranlaßthat, für eigne Renung Holzabla»
dungen zu unternehmen.“ Der Verkehr mit Rußland

�c hin und wieder bei den Kindern ‘als auh: bei {var ullgleih geringer als in dem April des vori-

einigen Erwath�enendie'Pockengezeigt, dach.i�hkein
ungewöhnlicherEinfluß zu fürchten,da die Mittel
zup-Hébungdes Uebelszeitig genug. angewendet�ind.
Mit gleicher Sorgfalt hat man der, ‘in cnigén'Ge-
genden ausgebrochenen Lungenfäule--beim-Rindvieh
und dex Râäudebei den Schaafenentgegengewirkt.
—

Getreideprei�eDie ha wären, Weizen 1

Thlr, x ‘Sgr: 6 Pf., Roggen 25 Sgt..6 Pf. und
Hafée15Sgr. der Edf“itMemel utid17 Sge.

_die Gerke ¡ñ Ra�keibürg:Dit piedrig�tenMatkte
‘prei�ewaren, Weizen23Sgr, 4 Pf. inRa�kenbuütg.

20
Gee

10 BSPRoggenin. Königsbetg,13 Sgr.
11 Pf,“ die Gexr�kéebenda�elb�tund. .r2 Sgt. 8 Pf.
der Hafer in'Wehläu UndRa�kéibutg.— Unglü>ks-
fálle+ Fevéersbrüti�te_haben..�ihauf dem Lande9

ercignét; wodurh" rg: Wohn-und *Wirth�chäftêge-
bude eingeä�chert!�ind.Todesfälle? Ertrunkén �ind

‘voti Ertrinken gerettet: ZPerfonen, und 6: wur-
Vantodt aufgefündèna ¿Auf andére&Art verloren das

Lébei Ei Matro�e in Pillau durch das Herabfal-
es vont Má�t?cit Jü�fmann:beimHolzfällendurch
einen HetuntergefallenenA�t,ein 2ter Fn�imanndurch
 cêénenun lü{>lihen Fall; Selb�tmorde:Ein hie�iger

invalider: Untérof�itterdutch genommenen Vitridl,
„weil „eEwégen;unbêéfugter wiederholter Kuren zu
« Hinönatlither-Zuchthaus�trafe"verurtheilt; war, zwei

baben �ihzet�äufrund’ ein Schiffszimmerge�ellin
Pillau erl�äugt;Drei Pexfonen �ind’ an beab�ich-

*
tigren- Séid�tmorde:verhindert wdrden: + "Handél;
Der Scchi!ffsvetkèhr-warZiemlichilebhaftiJr Pillau
�ind11 Schiffe: mit Srü>güterund 17,wit Balla�t

_eingegängenund 12 Swiffe,davon 6. mit Stückgü-
„fer, 4 mit Holz, Und2 mit Balla�tausgelaufen.
In Mémelkamen 2:9. Schiffean, iO 299. mit
Balla�t,2 tnit Steinkoblen,.1 mit-Brennholz,3
mit Sclgué,2 mit DâchpfännenUnd1 mitHering
ausgegänageni�ind162 Schiffe, davon.147 mitHolz,

171 mit. Saat, 2 mit Balla�t-und2 mit: Getreide.
Die�el, be�onders“inMewel-�larke-Schi�fsverkehr.
�ollt‘auf eine gün�tigE :desHändels�chließen
la��en,dies..i�t«aber„nichtder Fall, Dex durchdie

geoptaFalli��einentevor in-England.ge�törte

S

Ï
%.

dd, DI
ang, des Handels har ‘diedor-

tige Rbedereiengenöthigtmjt hen-Schiffeii Fract
�uchéud.nach-derO�t�eeabzugehen,weichemZu�fande

es zuzu�chreibeni�t,daßeine �o,bedeurende-Anzahl
‘Shiffe nach Memel gekommesi�,«Dieer�te-Folge

_‘davódnwar die Herabfehungder Schiffsfrachtenum

F der vorjährigenFrachtpxei�e,welchesmehrereKauf-

‘Credit unddie Sto>u ngde

¡genJahres. — Auf die hie�igenHandlungs�peichec
find ‘aufgeme��en:77 La�tenWeizen, 27 L. Roggen,
32 L.Ger�te,48 L. Hafer und 3 L. weißeErb�en.
iAbgemé��en“�ind?hah dem Julande; 7 La�ten40

Scheffel.-=-Nachdem Auslande: 10 ‘La�tenWeizen,
2 L, weißeErb�en.

n _ London,den 3,- Mai,
(- Vei GelegenheitdêBitt�chriftvon Webern aus

‘Manche�ter,die Lord King.vorge�ternins Oberhaus
‘brachte, ließ�ih*derLord Lauderdale folgenderma-
ßen vernehmen: Ehe man �ichmit den Heilwittela
die�esUebels be�chäftigt,�ollteman die Ur�achede�-
�elbenauf�uchen."Die�ei�t‘nir in” dem Mangel

an Lebensmitrelu, ‘oder einem verkingerten Ab�atze
„un�ererFabrikate na außen hin zu �uchen,�ons
‘dern lediglich därin, daß die Fabrikanten die Arbei»
¡ter nicht be�chäftigenkönnen,weil es ihnen an Geld

fehle.

-

Crédit i�tein empfindliches Ding; die: g--
ring�teVe�orgniß,und jedermann wird vor�ichtig;
man behâlt �einGeld ein, und mit dem Credit if
es zu Ende. Daher. fehlt-es-der ganzen fabriziren-
den Cla��egegenwärtigan Mitteln. Giebt man-�i

nun auch in dem: A>kerbau-Sp�tem- ra�chenund uus
vor�ichtigenMaaßregeln-bin::�okönntedas Fntere��e
der Landbe�ißer:auf gleiche Wei�egefährdetwerden,
und. die Vauern' im gleiche::Noth- als die Fabrikar-
beiter ver�egen,Ge�chähe.:-di-8,�o-haben die. Mi-

ni�terallein die Verantwortung davon, dent ih habe
nie erlebt, daß man; vierzehn Dage vor Schluß der

Se��ionins. Parlament kommt, und Maaßregeln
proponirt, die: unbedingt Be�orgnißund Lärm erre-

gen. Jh: will daher zwa der

-

er�tenMaaßregel
(Freimachuÿgdes- Korns: unter. Schloß) mich nicht

widér�egen,aber die zweite ( freie Korneinfuhr) ift
\-nochi gu überlegenzumal-da-der Kornpreis mit den

jetzigen Elend niche das: minde�te‘zu {affen hat.
:Lord: Gréy \prachfa�taus-demnämlichenGe�ichts-
punkr; er drang auf eiue vorläufigeUnter�uchung-
:Dêr. Graf Roßlyn ‘warf -den Mini�ternvor, daß �ie
das Ge�chrei‘der leidenden“Fabrikanten gegen die
Landbe�iß.rdurch ihre Anträgevergrößern. Jundeß
bemerkteder Graf Liverpool, daß vorläufig nur von

einer provi�ori�chenMaaßregeldie Rede �ci,und

daß die Noth der arbeitendên Cla��e,wenn �ieauch
aicht „von „den Landbauern „herrühre,�ondernvon

dem Mangel an Credit, doh endlich darauf hinaus-

gebe: daßdie Leute keia Brod bezahlen könnten.
“Dies ihnen zu ver�chaffen,fei al�owichtig genug,

um dem Parlameur Vor�chlägedarüber zu machen.



Der Marquis v. Landsdown trug darauf an, daß
dem Parlamente no vor Ablaufdie�erSe��ionein

Vericht über die Lageder Fabriken vorgelegt-werde.
Manche�ter,vout Te eMäij,) 0e

>

Vom 29. April.“"DiéUnruhéi)weiche während
dic�erWoche in Blackbukn “u,"#- (.'>äccijefunden,
haben �i nun“ auh? bis {thek 'eë�kre>e"Nachkis
ner Anfangs der Woche‘béi' eênzellièrSpiritereien
um des Lohnswillen ausgebrothenènZlvi�tigkeitun-
ter den Arbeitern�elb, welcheeinenStill�tandje-
ner Müblenzur Folge hatte hielten,Bonter�tag,
‘nachdem �ie�i<vom Morgen: an ge�ammelthacttên,
‘an 3000 Men�chen,gurößtenchecilsKnab2z,Untergro-
ßem Tumulcuiren,auf dem- Felde, er�t,um10. Uhr
Morgens und dann wieder Nachmittagsum. 6'Uhr
Ver�ammlungen.- Endlichdrang ein Rufenvon Èon-
�tablesdur, worauf decPôbel'in allèn Richtungen
auseinander lief, hur ein Haufe von, 60bis 100,
der �ichim Weiterziebei �eisvermehrte,nahm den
Wegnah mehreren Webettien, ivo Dampf añze-
wendet wird, warf e eie in undrichtete meh-
rere Zer�tôruüñgenatt, bèmolirteaber vollchds die
unter¿4 StocfietkeberFaktoretund das Cdintoir
des Gen:Beaver inder Jer�ep�traßè;rfep�iraße, jündetédas

de
an,

�o

daß det Brand!ex 26 Ubefb ds
. gélô�chtwerden konnte, und mas EON enSchaden, 2000 StlickGewebe mitgere<net,auf 3

bis ‘4000Pfd, St. hän Fonnte,Eine audere
Múhle ward mit“einer AbtheilungScharf�@ügen
be�et,welcheden Pdbel mit einigenblindenSü��en
vertrieben. — Ge�ternwar den größtenTheil“des
Tags ein Zufammenlaufen und Lärmendes Pohcls,

Gebäude‘an,�odaf det

der �ichjedoh darauf be�chräafte,in der Nähe-der
SN Georges-Laud�kraßekeine wohlgekleidetenLeute, |"

�iemochten gehen oder fahren. unbergubt durchzu-
la��en.Er wurde um 6 Uhr Nachmittags,von der
bewaffneten Bürgermachtangegriffen und. zer�treut,
die aber einen Hagel von Steinwürfen aushalten
mußte. Umhalb $ Uhr mußtein-der großen An-
coats�traßedie Aufruhr: Akte: verle�enwerden und
die Polizeiergriff 24 Verdächtige.Später war alles
rubig und Patrouillen durchritten Nachts die Stra-
ße, Der hier er�cheineadeGuardian enthâlezahl-
reiche Berichte von Unfug ähnlicherArt-an andern
Orten in der Nähe, Jn Addingham �indDamwpf-
üble zerbrochenwordèn. Ju Bolton i� alles ru-
big, allein die Yeomanry war bis auf den legten

eun, Unter den Waffen. Ja Bla>burn i��eit
«O

ontag keine Unruheweitex vorgefallen,aber der
dorf und iti Yecrington bloß an jenem Dage ange-
richteteSchade belief �i<auf rotau�cndPfund. —

An die Armen in Hulme wurden ge�ternvertheilt :

4706 Pfund Kartoffeln, 943 Pfd. Mehl, 295 Pfd.
Speck, 68 Qrt. Erb�en. — Se. Mati.habeu 4
Pfd,St- zu der hie�igenUnterzeichnung beigetragen.

_Vom 30. April. Heute i�es ruhiger. Doch war

aber ge�ternno< cin bô�er-Tag nah Abgang des

er�tenBerichts. Alle Fabriken und Laden waren

ge�{<lo��undverrammelt. Jn den Straßen ‘�eßte
fichder Pöbelgegendie d�entlicheMacht zur Wehre.
In New?Gros ward’uter andern. der Polizeibery
Fo�terfelb�t,viele: Cônfkable®?und mehrere Solda-
ten verwundet.und Anfangs �ogar‘ei? �aukes-De-
ta�chementder Cavallerievoñ Cheshiremit urück-
gedrängt,welches �ichjedoch Luft-zu machen wußte,

Sehr viele Fen�terwurden:einge�chlagen,mehrere
Laden erbrochen und auêgeplundertund-das. Verau-

ben aller ordentlichen. Leute,in den Straßen ward
fortge�egt,

— Um2 Uhr Nachmittags. So. eben
rú>t-eine.CompagnieArtilleriemit brenneuden-Lun-
ten ein, das Volk verliert�ihaus den Straßen, —

Um. 4. Uhr Nachmittags. Das: Volk fängt:an,: lich

Rr mehr:zu: �ammela,verhält-�ich-aber. ganz

Vom x. Mai-8Uhr-Morgens,Während der Nacht
i� Fein unxUhigerAu�trittvorgefallen. Hier wird
voblder„Auflaufznun.3u-Eude�ein. Ju Oldham
it mit: Auf nabe; von30 bis. 40: Webema�chinea,
„die man„zerbrochen.hat, weiter michts vorgefallen.
„Jn,15 Orten�ichen_ jet reguláre Druppen, ode
die PVeouranty--Bei den wirk�amenMaaßrezelnder
Regierung undder kräftigenMitwirkungallé Kla�e
�envon Einwohnern,werdendie Ausf{hweifungen,
welche Hünger undVerzweiflungherbeigeführthar,
hoffentlichcin. baldiges Ende nehmen >.
5118 2e Madrid, von 20. April,

Seit einiger Zeit i�der eúgli�heGe�andte,Hr.
Lamb, nicht �ohâufigbei Hofeals die Ge�andten
‘anderer Mächte. Auf die heut? Morgen ‘erfolgie
Ankunft eines agußerordent{tichenCouriers àus Ya-
ris, i�tHr. Lamb �ogleichnah Aranjuezabgereiff.
Mit nâch�kemwerden die Verhandlungendes Prc-
ze��esgegen die Dheilnepmeran dem Bi�fiér�äien
Complott: anheben. Im Staatsrath distutirt m87
eine Adre��e,um den Könizüm die Ab�chn�füng-dér
Polizei zuer�uchen,deren Leitung,wie cheuals,der
ca�tili�henRathe Übertragenerdenfoll.
…_Jeder Advokac

-

oder Prokurator;déf|
Mabat‘ifflicucionellenCorps der FreiwilligendeE er

dirt; die Urtbeile,welchebis e Li vmliz 4s, in |

Richtern, die.in jerienCorps0 en aren,. gefallt
worden, �idfúr“‘urgiileigettlart,

Jn Zamora hat der neueZolltarif einige Ugruben



verur�acht,Auch in Xedruque i�ein Aufrubr-aus:

gebrochen, Man �ollda�elb�tCarl 5. proklamirt
haben. Mehrere in Alcala liegende Gardecorps- has
ben Befehl! ‘erbalten,auf jene Stadt zu marfchiren-

Jn Avila ‘haben alle für liberal geltende Per�onen
die Stadt verla��euimü��en,und viele der�elben�ind

hiehcr gekotnmén,
'

IRM SEN RLIG RES BY
i

_Verzeichnißder �pani�chenGenerale, die als Theil-
nehmer an der Revolucion getôbteeoder landflüch-
tig geworden? Der Generallieutenant Lacyund die

Generalmajore Porlier, Riego und el Enpecinado �ind
hingerichtet worden, Grächtet�ind: die Gencrallieu-
tenante Mina, Valdes, Alava (fâámmtlichiu London),

Vigodét(it Gibraltar), Villalba, Milans (beide iù

Ler�ey),Villacampa (auf Malta), d’Angloaa(in
Fcalien), d’Abisbal,Balla�terosund der Graf von
Carrhagena (in Frankreich); dos Rias �igtin Ba-
dajoz gefätigen; déx Herzog del Parque i�-zuCadix
iim Gefängniß*ge�förben.

“ Seit der Befreiung des

Königs Ferdinand befinden ch die Generalmajore
Buütron- eS Vigo’, Quiroga, Ca�tellar, Lopez
Vanos, Pla�encia,Zaldivar und Palarca in London;
Dorrijos in'Lewisham; Burriel auf der Ji�el Jer-
�ey;Aiadovar in Brü��el;Fauregui in den Ver-

einigten Stagten; O’Donoju ‘i�tin Gibraltar ge-

�torben;‘dér Aufenthalcdes Don Carlos Espino�a
(UID Abe fit 0 As ERE

RRE

Cov�kantinopel,den 7. April.
Nn der Nacht vom 4. zum“5. traf ein Courier

von Petersburg hier ein. Gleich darauf wurde in
fehr ent:Pera ‘ruchbav, Hr. v. Minciaky habe eine

(

�chiedeneNote'vön Seiten ‘�einesMonarchen an die

Pforte, wegen endlichèrBeilegung der zwi�chenihr
und Rußland obwaltenden Differenzen, und“ �ehr

ern�flichlautende Jri�trufktionenerhalten. Die ‘Nöte

�ollzwär/in gemäßigtenAusdrückenabgefaßt �eyi,

aberzugleich einen Gei�tathmen, welcher der Pforte
hinfüro �{hwerli<das vormalige ausweichendeVer-
fahren a�attendürfte.  Jhr Fnhalt bezieht �ich

baupt�ächlid¿a FeePunkte: das Still�chweigen
der Pforte’aur die früheregegen �ieerhobnen Be-

�<twerden,-AEN de traktatmäßigenPrivile-
gien der Moldau-undWallachei utidalsbaldige Ab-
�endungvon türki�chèn.Comwi��arién,um ‘an einem
zu be�timmendenOrte, im Vereine mit Rü��i�chen

diplomati�chenAgenten die �eit�olange ge�törten

Verhältni��ein Ordnungzu bringen, Vorge�tern
�on hat Hr. v. Minciakydie Noteübergebenund
binnen �e<sWochen Antwort.auf:die�elbeveklangt.
Bis heute hat �i<“der Divan no< nicht vêrfaim-

melt, allein: ian �agt,der Reië-Effendihabe Azuße-

faite �h do

;

EE
aber’ auf den

ge�unken. ammtliche Fabrikate, wollene Ti;

und Seiden�toffevielleichtBO geilen BR
nen UngemeinenPreisab�chlagerfabrea: Die Wolle
wurde um 50 pCt. niedriger verkauft als zur Herb�-

rungéñwegen aberialiger Zurückforderungdera�ias

ti�chenFe�tungenfallen- la��en; dies feb Y
lic) nur eins der vielen Gerüchte, worän es �eitder

unerwarteten Ankunft jener Depe�chennicht fehle,
welche in Pera großes Auf�ehenerregt habe.

5

fhw

SS

¿ca

72 Sde��a,:den11 April,
:

Nah Berichtenaus Con�tantinopelvom aten d,
arte |

rt das �ehrunwadbr�cheinlicheGerücht
verbreitet, der Engli�cheCommodore Hami�ton�ci
in Napoli di Romaniaer�chienen,und habe da�elbjt
‘die bevor�tehendeAnerkennung und BM

derGriéchenvonSeiten Grofó
nd- Ynabhängigkeir

E .SmyrnaétBriefe erwähüenebenfalls. die�es
Ger

E dus

9. die�e

ricanniens angefün-

ts |

___Zürki�cheGrenze, vem 22. April

A ERPLOE Um, bée de 13-00ZogZante
in Corfu angekommen,hat die Ankunft der griechi,
�en Flotte (53 Schiffe) vor Mi��olonghibe�tätigt.
— Ibrahim hat bei�einem legten gab

Angriffe‘denPa�cdavon Péeva(Wideagenen
Bey Und Aidin-Bep verloren. Lebtcrexwar dex
Gefährte:des Veli» Pa�cha,Sohnes des bekannten
Ali ; Pa�chavon Janina. Der griechi�cheGeneral
Georg Vaja hat �elbdie Fahne genommen,die

man vor deú Roß�chweifendes Pa�chaherzutragen
pflegt,— Man uieldet‘ausNauplia, daß 35 �ter:
reichi�cheSchiffemit türki�chemGut an Bord, da-

�elb�taufgébractworden �ind. Man nahm die La-
dungin Be�chlag,gababer den Capitainen die Schiffe
wieder “undzahite ihnen �ogardas Frachtgeld aus.

n UE E Nahrichcen,
i

Die Anzahl der eigentlicten.Meßgä�teu Loin

hat nur etwa. den átenZheil gegen�on�tbetrage
dennán�tatt,daß�ichfrüherdie Nummernder vi�ir:
ten Pá��eUndAufenthaltskarten wohl auf zocaufend
zu belaufenp�legten,�inddie�elbendiesmal mit un-

gefährStau�endausgegangen.-Mehr als 550 Waa;
rengewölbewaren ge�chlo��en,weil ihre frühern Be-
zieher feblten,und der Mierhzins- i� in einzelnen
Fállen für Waarengewölbeauf den zehnten, für

tiefe. 2

s
i

Die läng�teEbe im 1$ten Jahrhundert hat wohle

cin Burger von- Villeneuve am Genfer�ee
geführt

;

e, di LR
ie e

z

u

“i e geführtS

�iedâuette72 Jahr, Seine Frau überlebte ihþuei
nige“Monate, E
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; Ai NIE
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Beylagt“zürKönigl,We�tpreußi�chenElbina�henZeitung No. 40:
und: Anzeigervon gemeinnüßigeny
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ntelligenz- und anderenden Nahrungöftand

„„Mgehénden“Fagund Anzeige!- Nachrichtenn et

Sthlaf�uhe. C A
H

Das in Schle�ien,ander -Selaf�ucht:erkrankte
Madchen, Ro�i E printer,die �ich,Wenige Un?
rerbrehungen von hôtes ‘einigenStuädenab
gerechnet, nunmehr �{how'drittehalbFähre in die-
fem �{lafändénZu�tande“befindet; Und" deren in
Un�ererZeitung, �eit1824 mehreretnaleum�tändlie
her gédaht'worden"i�t, ward am/46. März di e-

�es Jahres plôglich fo kéanf, ‘daß man be�timmt
glaubte, �iewürde �erben.Doch unerwartet �chlug
�iedie Augenauf/ uüd �prachfo’ laut und deut?
lich, als‘ób nie gelitten bâtte.: Allé ihr darge-
reichte: Spti�ever�agte�ie’mit der Aeußerung,obs

zivar �îegroßen’Hungerhabe, fo fei ihr doch von

einem Engel verbotenworden zu e��en,da ia Chri-
�us auh 7 Wochen gefa�tetHabe. Er�t durch Ein-
dringen vermochte mai �ie,die Suppe zu e��en,
die �iebegierig genoß.Später bat �ie,daß man
ihr aus dem Betre auf den +Stuhl-helfe,denn-\ie
Habe den Schlaf nun binlirges�att, Sie ‘�aß
guch einige Stunden-in dem-Lehn�tuhle,fand �ich
dann aber er�<opft‘und verlangtein ihr Bette zu-
rü,

-

Sie genoßwiede#-Suppe Und “war ’�obei

Kräften/daß�ieden Löffel halten konnte, © Sie wollte
�ogar’einen Ver�uch):machen, zu gehen, Und! va'dier
fer mißlang, verlangte �îezu fnicen,- was �ie“eine
Xurze Weile aushalten konnte. "Als man “ibx den
folgenden Zag Spei�e“anbot,-�agte:\e,'daß�égro:
ßen Appetit habe: <-aber der Sünde fürchte,Ets
was zu �ichzu ‘nehinenund! er «aufVer�icherun
ihres Pflegers, eine folchèSünde“ auf �i<:nehnten|
Ju wolleit,* aß ‘�iemir ‘großerBegierde. Die�er
Su�tandfänd: noh àâm- 9" de��elbenMonats“ itt.
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M ine AnfragedesMagi�tratsderbaier�chenStadt
Notbenbujg,welcheSorte von Runkelrübenfür
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CWiv hoffen‘zu“�einerZeitdas Weiteremeldèn
die�esYardUk e�Ff, und
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} das Fourlolih — 220“Yards;
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Die Deut�chen:Hoch�chülen:haben. folgenderMerk-
würdigkeirewihresAltérs. Ge�tiftetwurden iniFahr
1343Prag ,* 1365:Wienz:1368 'Heidelderg51403
Würzburg, 1409 Léipzig,-1419No�idck/1446-Greipss-
walde, 1457 Freiburg, 1460 Ba�el;#477Tübingen,
1527 Maxburg. 1544: Königsberg;1557 Sèna, 1607
Gießen,1665 Kiel,:x694Halle, iz 702: Bresláu/1734
Göttingen7117437 Erlañgen’„#8105 déhut

; i810
Berlin, 1818Bonn, Zu ver�chiedeneiZeiten-�indfolgende eingegangen:1794 Stuttgart (7784), 1798Köln:(1388) / 1803: Bamberg(1648) ; 1804 Dißins

[gen (1549)7 1809-Alidorf(3578) Rinteln (623)Salzburg « (1623), 1810 Ingol�tadt-(1472)“na
Landéhutverlegt- 1815“Erfurt: (1392) und“ Wir;
tenberg (1502) mit ‘Halle:vereinigt: 62 44“

Seit dem. 1x,Januar 1826 datf in Englandnue
einerleiMaaßUnd Gewichtgebrachtwerden. Beim
Längen?und Flâchentgaßedient derNormal:Vard,

| wWeltherjeßt Impérialstándardyard heißt,und--�i<
«, >

5

Breite von London“auf der Seebdhe im

ALAS Zell'zu39Pl und5 N cu

tau�endtheifeeitésZollsverhält. Derpritts :
td UL ein,
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Wi��er,bei 627Grad. Fahrenheit.und-30: Zoll Ba- 1
rometer�tandgewogen, enthält. Ein Gallon hat
4 Quart 2. Piut; 2. Gallon. inachen ein Peck, 4
Peck 1 Bushel, 8 Bushel «Quarter. — Beim
Gewichte dient das Pfund, welches nun imperial
standard troypound peißt, Der zwölfteTheil de�:

|

�elbeni�eine Unze, uñd der zwanzig�keTheil der

Unze eiq penny -weight; der vier-und-- zwanzig�ie-

Shellents
�t

daß5790 grain ein Troy - Pfund, und. 7000 ‘ein
S�uädAxoirdapolsGewigtnd. 4
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Wenn -Fiémmigkeir�<dneFrüchte tragt,

rit ele A
i T2228. wade “RE Mb,

Fromme Leutéfchauen:immex ‘nur--na<hoben,
Drum: habea �ie�eltên.einen:Kreuzeraufgehoben.
Cea at FE 221 arta Ot tU BLT
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Prediger.Regine:Sophie: S<rôter: geborne:
Schw idder, an. einer-vö�ligen-Enztkräftungin.ih-
regi 64fenLebensjabre:Was
tigfeit ulid:be�ondererHerzeyfgüte1 |

inihren Krei�eim Stillen Gutes-gêwirkt-har, weiß,
Jedes| dex �e:näherkannteund �äge; und’ihr
jegtgewißg'denhimmli�ihenGenußihrer gucen' Werk.
ili Reiche de

e hei ra�tloterFbâ-

Sbezeugutia:meldèn-die�esali

è, Préd.inPoierendotf.
e MeL oT MXen ‘i

4Lieutenantund: Labeler¿a 4 pon Freudenthal,

Dafett derDeufeleinenWurmhinein,der �iezernagt.|

Dorh it Mancher,der. �ichdaran �toßenthut.

m "POBEICARNDA
Sale,ne�chliefzumbe��ern:Leben:ge�tern-um
7 des Marges

Þ

te bisas ihr Ende!|

Y Bemerken eingeladen:

«¿Angefommene Fremde. )

ChirurgusSperber von Memel, die Handlungs-
Gehülfeñ*Kaguffnaun,Rodenacker , Labes u, Bulke

| von: Datzig - Studio�us Labes, Kaufm. C. A. F-
Janßen, Kaufm. Mörper und Kaufm. Ko��akowski

von Danzig,General y. Rehl neb�tAdjurant von
“ Königösberg,,Colonel Marquis

-

de Podeaux von

ohe i y 4-Paris7 Hauptmann-v?: Hatten von Stargardr, Mu-
�olchenpenny-weight i�eingrain, �o

Hatt gardr,

�iklehrerIlgner von Danzig, Apotheker Kabus von

_Chri�tburg,Oekonom‘Ferynowis von Jankendorf,
Kaufm. Schelang ‘von Königsbërg,Sceuer-Con-
trolleur Böthke von Marienburg, Schrift�teller
Dietrich von Leipzig, Nittmei�terHüttel von-Ber-
lin, Lieutenant Schlômp“von Danzig, Fräulein
Dôbler von Danzig, OckonomKonopackyvon Pre-
kelwißz,die Handlungsdiener Vä�ten-und: Lork von

Königsberg, der Stadt�ek.etair- Heyer ‘ünd Stu-
dio�usFröhlich von Köuigsberg,

'

Kaufm. Geers
| vou Danzig, Oekonom  Andtee- von Dolhèáder,

Kaufmann Stettioner von Märk. Friedlnnd, De-
4moi�elleMeiding ‘von Senslau,1 die Handlungs
diener'Kitkchnér, ‘Zimmermannund; Reimer vou

Danzig, Negierungs +Séecretair Reinert von Dan-
3g -„- Frau Salz-Fu�pektorHolderegger von Grau-
denz¿ODekonomSteinke von Schlodien- ;
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¿Die diesjäbrige:Stadtverordneten - Wahl wird
auf die�elbeAxt‘wiebisher,: nah vorhergegange:
nem-Gottesdien�teinden Kitchen, am gten- Jun
Vormittags ‘um Uhr. andén Opten �tattfiade,
die.aus der-Bezioksd-Eintheilunig-hervorgehen,welche
den Elbinger Anzeigen:beigefügtauch an den K ir-

_cheuthürea?auSg:häñngrworden i� - - i bid

_«¿Sámmtliche:an�áßige:Vúrger - der Stadt und
þ Werke!|. Vorfkádte,�owie �ámuitlicheunange�e��eneBür-

göônnet,.“Nncéx ergeben�ter|gerz? deren Stimmfähigkeitvon Einer Wohllöbli-
_<en-Stadtverordnetet-Ver�ammlünganerkannt it,

und ‘den�elben‘be�cñdersbekannt: gemacht werden
| mird; weden zu die�en:Ver�ammlungenmit dem

nere el |

daß Jeder wohl thun wird,
�ichfou ‘eineViertel�tundevor

9g

Uhr an den ve-

| �timmtenVer�amwlungfortzu begeben,weil gleich
MATADO
A

| nah’ dem grea Glocten�chlageder, jedem Bezirke
| zunächgelegeiten - -éffeailichen-Ubrder Saal..ge-
f (<lo��ennud-Niemaadweiter ingela��eitwerden wird.
Wir machen zugleich" auf die aus ‘dea 6. 69,
1087, ‘109. Uu, 110, det ‘allgemeinenStâdceordnuàz



Äh ergebendeWichtigkeit“dié�er‘Wahlver�ammlung
und “eben �oáuf-deù $. 81. aufmert�am,-‘nach,wehchem“jeder �timmfäbigeBürgep*vérbundegi�in
der Wabhlvér�ammlung'dis: Bezirks®-in ‘demer
wohnt, in “Per�onzu Einen «dr �ichmit ge

UsE. Grütden ‘beim“Büzitks?Vö tbe Fezrifts
lich ‘zu ent�chuldigen,Ns*g élit EElu�@uldanegen kônnennur eigene18défeblioder Kr
der Angéhôrigên)�oie G�cafarei�enO ‘óns

�tigedringendeAbhal;ungen.betrachter,uf das
oft vorge�hüßteAltir über ‘60’JahrenaberEOgerück�ichtigetwerden, --

Diejenigen-,welche �o.wenig.‘Bürger�inn:be�iheen�ollten,daß:�e,ohne �ich,auf-eine ge�ebliche
ent�chuldigtzu. haben,e6t-�chon,zuny tea mali
ausbleiben>fetzen �icheiner:
und können�ogar von Einer Wohll.' Staädtvérord-
neten - Ver�ammlung,in Gemáßheit des $. 83. der |

Städteordnungdes Stimmrechts“und “dé” Dheils
|

- --

nahme àn der fentliche Verwältung ‘verlu�tig“ew |
klärt werden,worauszugleich

-

nach $.209, folgt:
|

au # bis 37 mehrAbgabertragenmü��en„a
s fie �on�tzu! tragen ‘habénke den. >

egenbgélaufenesZlähriger: Dièn�tzeis:�ehe
den‘in die�emJahre aus,der Stadtverordüètew:Ver�ammlungaus; HSz18

A STADED CEDeboe EN us
im°A�tenBezirk“Kaufm,Hr. Gottl.. Baum,

‘undderin Stelle des Hrn. Stadt?
"25

“dathsAl�en eingetreteneHerr
Profe��orFu chsz

î 2îenBezirk" Kür�cdnermfkr.Hr. Carl Schülz

daßelige

«und Kauft. Hr. Heinr. Hanffz |

izn EDe TEL MAr es Hr.Chr.Schwager, |

-Schirni>,
“—

UNd s “e 'Sam:-Schlüter;z
im 4ten BezirkSchwidtm�tr,Hr, Aug: Gall“

: “ und Fabrik, Hr. Fr. W.Schd nwaldt ;

im 5ten BéeziikTlei�cherm�teHr: Jakob Jlgner
und Kaufm- Hr, Fr. W. Härtel;

im 6: énu, I4tet Bezirk AckerbürgerHerr Joh.
“Unt fe

uad Medizin- ApothekerHerr Friedr.Wolkenauz

s

und Büch�en�chmidtHr.Joþ. Fr. Weis;

fnSten BezirkKäufnk
2 F AES

es R BezirkSchmidtm�tr.Ht. Carl" Düäbríïng;
10ten/ täten und 12ten Bezirk Bäckermei�kerHr.

Goörtl. Döhring;
“

im 13ten Vezirk Kaüfui” Hr. Fe. Taddep.

eit |

Orxdnungs-Strafe-aus; |

Hr. Carl Fr. Beds ke;

M8

F

Zheod-Li avianbrelé

i  und- ce�p.Urbacem„Landimiten BezirkHucuiacherHr. Joh. Fak.Wer nid
|

/
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wnauVaiETI Sie:

vitaLe Stellver tkre ter |

Ue

«auSge�chiedent: x

ima�enBeiipfKaufm: Hr- GeorgeZak,Sättel,
der, anStelle desHrn. C.Schmider

;einge treten, und 1 AREA3

¿ Hr. Jak, N 396
telledes Hru. Stadts

e taths- Baum in Mie:Stadtverorde,
?

©

neten-Verfänimlungeingetreten-i�t,

undes�cheidenwégenAblaufder-3jährigenDien�teeit’ aus: ¿MUST vide

E << bs
we;

| imzten Bezirk Dréchslérti�tr«:Hr C:F. Sema us
im 4ten Bezirk Kupfer�chmidtHr. JobiFröSchulzs
im ten Bezirk-Flei�chermf�tr--Hr. Fr."Grunau.

„und Schumáchérm�tr.Hr, Joh:Konterz
im

! Sién
n Ba�tKaul Hr. Benj: Ph. ie>œmann.

12,9wäblen �ind: * i

---[StadtverorditeteSte�lverrreter,
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Dit ‘unterzeichneteKönigi,Laudï(nd:Gikdiger
1 E #

ridt zu Preuß. Holland máchthiedurch- bekanne,
daß das zue Müller Pirwiß�hen2Concurêma��e
gehdrige,im LandräthlichPreuß.Holländi�chenKéei�e-
Kirc{�piels-Marienfelde‘ünd Dotainetäiti peg.
| Holland belégeneEtpachtögurGußhreawaide,
506 Morgen”19. Ruthén‘wä deburgi�set; nas‘überbaupt948.Ri�e,73 “unter@ a7,Maivrgeciilid abge�>àEr:wotdeit imWege M,iNtie

7

'weadigenSubha�tarion:rile,AON ;

itenden vérfnaufewerden f
; Suge.FU ipcadsa, $ t

BoEun2BetOMPielgen.:Jn�teuftiont

s Wo;
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Zimmer angé�egt,?welchesdeubes: und: zablungs«
fähigen Kauflu�kige®?hiedurch:wit: dertLiufforderuvg
bekannt (gemacdtwird; älödan:i u: xt �cheinen;die
Kaufdedinguagen zu: bérmehuten.}ihe Gebote: zu!
verlautbaren und bei irgeöd einem annehmlihen:Ges
bóe--désZu�chlages-‘gewättigtizzu�epniu-tödemau

etwa �päâter?eingehenideGebote¿ wenn uicht ge�etliche!
Gründe eine Ausnaßhme-zuläßig:machen,keine Rufe
�ichtgenommen -wérden �oll):Die Faxe die�esGrund-
�üùts fanm-in dex hie�ige:Regi�tratur:täglichein-
gt�ehey:Werden.) orn?

ênu

15422006
Pp. Holland, den:29. Mätz 1826, m1 1

14/1 Kônigli Preuß,Lands:und Stadtgericht 1; :

"Ein auf „dé Vor�tádt‘der Stadt: Pr. Holland
No, 32 def ‘allei, 274dex neuenZählungbelege:
‘des; ganz ma��ivesund nut vor* wenigenFahren

|

ganz veu œingéritetes Brandhaus, mit �ämmtli-
|

<en in dèi be�ten Zu�tandebefiüdlihem Brennge!
räthe, imgleihehn inet ‘geräumigenHofraum ‘uad
‘mehreren‘invorzüglichembaülihénZu�tandebefind-
lichenMa�t�tällunget/�teht?beider Apothekerwittwe
EEA ie QR avi pacien men

er i
j

LAES Juni“d. F. Nachmittags2 Uhr, |

‘aus féeièr Hard! zuverkaufen, Und werden Kauf-
lu�tigeex�ucht,<zu die�cùiDexmin in der Ape
thefe- zu}Pr. Holland"einzufinden, wo fogléih der
Kauf:Contrafe gerichtlichabge�chlo��enwerden:kämnn.

…_*Nächbenaüntewit demEndeDezemberpachilos
werbende Fi�chereien,als:

;

MEN

hdr

1) auf dém halbenWeich�el�trohmvorläng�kdem
Bâarznbôf�cheà-.Gebiet bis| zur Grenze.des

“7

Dprfs Faptendorfà 4 214 Bilinenad
2.9 _dét.�ogenaüntenBärwald�@enLaache bis

- >, zut Grenze des. Scharpau�henGebiecs,-
79) Jo def Lena, Jets! 1500 6: an tDc

4) Auf dem-balbett Weich�el�tcobm,im. Dieges-
ve Muß, Heegegraben,Prôsnikbis Scdarpau-her-

auf, „�owiéadieehemals demDorfe Fi�chér-
zhabt VNRg:Aeme�entWeich�elfi�cherei,

Bemaß. Poher-Regierungs - Be�timmungzur
Werpachtung.vom1, Jan. 1827

Ox aire Sffenilihausgeboten werden,
_¿ Es. ift,dbazu.einDermin auf den 23. Mai (,

hier acheraumtworden, und Pachtlu�tigewerdên
daher au�ge�obdert,añ, die�emSage hier zahlrei
¿u er�cheinen,ihre Gebotezu. verlautbarenund

veu6<�defi Zu�dlag,bis. duferfolgte Getéhmi-
guna, der Königl,Poben Regleruvgzu. Danzigfür
‘deu,Mei�tbieteudedzu. gébärtige.
“SâtendañturDiegenho�,dea 28, März1325,“

“,

fà, s

our, SffentlichenVerpachtung: des dem Ein�a��et
¡PeterKubanau zugehörigenin-Keitlau sub Litt
¿DvVI, 8, -belegenenGruop�idŒgu welchem außer
den Wohns und: Wirtb�chafcs-Gebäuden5 Morgea
1795 QuadrateRutben,Land-gebdoeu;�teherein Fer
¿mém auf::d pn 2 2 en -MaicVormittags um

0:br am Ot undSrellezaa,zu,welhem Pacht
‘lu�tigeeingeladenwerdeo, n 2 in 7 nni

u Slbiog,den „r9cea, Mai 1826, Grunewald.
BUSS hu :

— «

(EA Uu�teâgéju ‘Ver�icherungen
“

gegén Feuers-
$ Gefahrbei der ’ LondonerPhônip - A�ecuranze

$ "Compagnieäuf Gebäudé,Waaren und Mobilien,
$ wetden: alzenömmen von
| $ Danzig; Langgb��e:No. 51

<> PCD:
g.“W.?Bé>er in

EP CPLD DLP RI

EAMontagden 22, Mai (+ TeilBuer N
Job, Heint. Friedrich,

he Heringe ia. 1/161el Fâßchea
zu verkaufen bei. S7 G. Baum;

dai Gibins i 19 der Schiiede�traße.
__ Fri�cher\{<wedi�<er,engli�cherund einländi�cher
Steine Kalk,wie-auch fri�hes-Klee�aat-und Mon-

tauer. Pflaumen(ind billig zu habeo im Speicher
ander legen Brückebei A. F. W. Manteuffel.
_. Fri�chesKlee�aat,[<dne bollánd, Heeringe, Ho»
nig be�teSorte,wie auch guze Perlgraupe i�billig

zu: baben bi Joh. Mierau.
___GuttSaat-Kartoffeln nd zu habea bei Thiel

BS Afr. 5 12)

<

SEN
ian

¿„C00:StüdtDachpfannen �indzuhaben am Markts
‘thorbéi : E ¿Dempelmauyn.
Eig -Diegenhöfer.Frachtwagengue: be�chlagen,im
bé�en Zu�tande,zwei-unbve�chlageneHolzwogen zum
‘Be�chlaguad ein gue be�cliagenerFawmilien�litten,

folienu billigenME verfoufe werden, und es
‘hen in den Deéaulicten�cheaGöteen beim Kuhpach-

ter 2 E, Die�en,
,

: K dpach

„Das Haus in der Johannis�traßeNo- 13; tits

zwei aparien Eingängen,6 Stuben, einem Pferdes
�tall,ciñer Kammer,drei Voden, einem Ob�- und

Geköchêgartenvon eiaem

-

Morgen Land, welter
wegen �einer angenehmen Läge < fehr gut 329
Schank.Undaud �ehrgut zum herr�haftlicdenBars

"ten eégtiet, i�aus fecier Hand zu verfaufen, und

fana ein -Dheil von dem Kaufgeldedarauf �ichcæ
‘bleiben, Die Bro (cdeit�hen Ebelcute.

Am Junketgarten No. 256. ift ein Stall auf 6

Pferde.und Wagetiremi�e¿zu vermictheo«Micthss
lu�tigemeldea>< bei Serin Frigiud in deySiteiae

5
ÿ
9

| “Fri�cheholländi�che
ünd billig


